
150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein 

Dorf-Hervest e.V.

Allgemeiner 
 Bürgerschützenverein 

Dorf-Hervest e.V.

150 Jahre

Chronik 
1861-2011





3

150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

150 Jahre
 Allgemeiner Bürgerschützenverein 

Dorf-Hervest e.V.

Die Geschichte des Vereins in Wort und Bild

Herausgeber: 

Allgemeiner Bürgerschützenverein 

Dorf-Hervest e.V.



4

1861-2011

Impressum 

Herausgeber:  

Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

© Alle Rechte vorbehalten 

Internet: 

www.schuetzenverein-dorf-hervest.de

Redaktion/Text: 

Carsten Vospohl

Druck:

Druckhaus Kruse

Im Pinntal 64

46244 Bottrop-Kirchhellen

www.druckhaus-kruse.de

Dorsten, im März 2013



5

150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder S. 7

Einleitung  S. 9 

Grußworte 

Grußwort des 1. Vorsitzenden S. 10 

Grußwort des Bürgermeisters S. 12 

Grußwort des Heimatvereins S. 13 

Grußwort der kath. Kirchengemeinde St. Paulus S. 14 

Grußwort der ev. Kirchengemeinde Hervest-Wulfen S. 15 

Grußwort der Privilegierten Schützengilde zu Hainichen 1717 e.V.  S. 16

Übersicht aller Schützenkönige seit Gründung   S. 17

Vereinschronik - Die frühen Jahre

Vereinsgründung  S. 19 

Hervester-Kirmeszeit  S. 20 

Zwischen den Weltkriegen S. 23 

Der 2. Weltkrieg und Wiederaufbau des Vereins  S. 32

Inhaltsverzeichnis150 Jahre



6

1861-2011

Regentschaften
1949-1952 S. 34 

1952-1954 S. 40 

1954-1956 S. 43 

1956-1958 S. 47 

1958-1959 S. 52  

1959-1961 S. 56 

1961-1963 S. 61 

1963-1965 S. 68 

1965-1967 S. 72 

1967-1969 S. 75 

1969-1971 S. 77 

1971-1973 S. 82

1973-1975 S. 85 

1975-1977 S. 88  

1977-1979 S. 94 

1979-1981 S. 97   

Schützenfahne der I. Kompanie  S. 170 

Schützenfahne der II. Kompanie S. 171 

Die „erste“ Fahne S. 172 

Gesamtvorstand im Jubiläumsjahr 2011 S. 173 

Ehrenvorstand im Jubiläumsjahr 2011 S. 174 

Offizierscorps im Jubiläumsjahr 2011 S. 175 

Oberst, Major und Adjutanten im Jubiläumsjahr 2011 S. 176 

Offiziere I. Kompanie S. 177 

Offiziere II. Kompanie S. 178 

Medizinische Abteilung S. 179 

Maibaumkommission S. 181 

Königskette – Königsgeschenke S. 183 

Festplätze S. 185 

Festtermine und Festfolge  S. 186 

Die Diskoabende  S. 187 

Hainichen - Mit der Wende kam die Freundschaft  S. 189 

Bilder S. 193 

Nachwort   S. 199 

 

1981-1983 S. 101 

1983-1984 S. 104 

1984-1986 S. 108 

1986-1989 S. 112 

1989-1991 S. 115 

1991-1993 S. 117     

1993-1995 S. 120 

1995-1997 S. 122 

1997-1999 S. 126

1999-2001 S. 128 

2001-2003 S. 131 

2003-2005 S. 135 

2005-2007 S. 142 

2007-2009 S. 147 

2009-2011 S. 152 

2011 S. 159    

    

            



150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder150 Jahre

Im Laufe der Vereinsgeschichte sind 

viele Mitglieder von uns gegangen. 

In stiller Ehrfurcht und Dankbarkeit 

gedenken wir den Verstorbenen.

Wir werden in Ihrem Sinne 

zum Wohle des Vereins 

weiter wirken und 

die Tradition fortführen.
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Einleitung150 Jahre
Voller Stolz kann der Allgemeine Bürgerschützen-

verein Dorf-Hervest e.V. auf seine Vergangenheit zu-

rückblicken, in der das Brauchtum des Schützenfes-

tes und des Schützenvereins erhalten und bewahrt 

wurde. Dieses wertvolle Brauchtum, aber auch die 

vielen Erinnerungen, werden von Generation zu Ge-

neration weitergetragen. Ein rundes Jubiläum, wie 

das 150-jährige, ist dazu eine ideale Gelegenheit die 

bewegte Geschichte in einer umfassenden Chronik 

festzuhalten.  

Dass 150 Jahre eine lange Zeit sind, wurde bei der 

Bearbeitung des umfangreichen Materials ersicht-

lich. Besonders hilfreich waren die bereits erschie-

nen Chroniken des Vereins, Zeitungsartikel und Ver-

sammlungsprotokolle. Abweichend von den letzten 

Festschriften wurde mit dieser Chronik versucht, die 

komplette Geschichte des Vereins seit der Gründung 

1861 bis zum Jubiläumsjahr 2011 darzustellen. Da-

bei haben wir uns dazu entschlossen, die Chronik 

nicht vor dem Jubiläumsschützenfest 2011 enden 

zu lassen, sondern die tollen Ereignisse rund um 

dieses Fest mit in die Darstellungen aufzunehmen. 

Somit nimmt die 

ausführliche Darstel-

lung über das Fest 

2011 mit den Be-

richten und Bildern 

über das Jubiläums-

Kaiser-Schießen, 

den Disco-Abend, 

den Jubiläumsfest-

umzug und dem 

abschließenden Königsschießen einen besonderen 

Stellenwert ein.

Den jeweiligen Königspaaren wurde Gelegenheit ge-

geben, sich durch eigene Erinnerungen, Fotos oder 

Anekdoten aktiv an der Gestaltung dieser umfas-

senden Chronik mit vielen tollen Bildern und Berich-

ten zu beteiligen.

Ich wünsche viel Spaß und Freude beim Lesen.

Carsten Vospohl
2. Schatzmeister
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Grußwort des 1. Vorsitzenden150 Jahre
Liebe Schützenbrüder, 
liebe Bürger von Dorf-Hervest,
150 Jahre Schützengeschichte liegen hinter uns. 

Aus diesem Anlass möchten wir mit einer Vereins-

chronik allen Interessierten und Heimatverbunde-

nen einen kleinen Einblick in die umfangreiche 

Geschichte unseres Schützenvereins vermitteln. 

Wenn wir heute mit Stolz und Dankbarkeit zu-

rückblicken, wollen wir besonders derer geden-

ken, die in zahlreichen Generationen ihren Beitrag 

zur Dorf-Hervester Schützengeschichte geleistet 

haben. 

Wir leben in einer hochtechnisierten, schnelllebi-

gen Zeit, die leicht alte, erhaltenswerte Sitten und 

Bräuche vergessen lässt. Unser Schützenver-

ein aber sorgt glücklicherweise dafür, dass auch 

heute noch altes Brauchtum gepflegt wird. Nichts 

zeichnet eine Gemeinschaft mehr aus, als ihr Be-

mühen, das Gute und Schöne zu bewahren und 

weiterzugeben. 

Von Generation zu 

Generation haben 

wir Hervester Schüt-

zen stets den richti-

gen Schritt gefun-

den und uns dem 

Neuen, dem Zu-

künftigen als aufge-

schlossen erwiesen. 

Diese Tatsache beweist immer wieder aufs Neue, 

dass die alte Schützentradition und der moderne 

Fortschritt durchaus miteinander vereinbar sind. 

Auch zu unserem Jubiläumsschützenfest war es 

für viele Ansporn, sich im Vorfeld mit dem Thema 

„Jubiläum“ zu identifizieren. Das Schützenfest in 

Dorf-Hervest ist immer ein großes und besonde-

res Ereignis und gehört unbestritten zu den Hö-

hepunkten des dörflichen Lebens. 

150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein 

Dorf-Hervest e.V. – ein Jubiläum, das vom 24. – 

26. Juni 2011 super gefeiert wurde. Für dieses 
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Fest wurden weder Kosten noch Mühen ge-

scheut, den beteiligten Schützen und den vielen 

Gästen ein abwechslungsreiches, ansprechen-

des Festprogramm zu bieten. Mit einem präch-

tigen Umzug, der leider durch Regen geprägt 

war, aber trotzdem durch die vielen Musikzüge, 

die 14 toll geschmückten Kutschen mit allen Kö-

nigspaaren unseres Vereins, den Abordnungen 

der Dorstener Schützenvereine und den ca. 500 

gutgelaunten Schützen glänzte, haben wir vielen 

am Straßenrand stehenden Zuschauern ein tolles 

Bild geliefert und viel Freude bereitet. 

150 Jahre Bürgerschützenverein – Grund genug 

stolz zu sein und die Dankbarkeit für eben dieje-

nigen nicht zu vergessen, die mit ihrem Einsatz, 

Ihrer Kraft und Freude diese Zeit und ganz beson-

ders aber auch bei unserem Jubiläum mitgewirkt 

haben. 

Für die beständig und konstant erbrachte Leis-

tung und das hohe Maß an Freizeit, die dafür in 

uneigennütziger Weise eingebracht wurde, be-

danke ich mich recht herzlich. 

Ich wünsche mir, dass auch beim diesjährigen 

Schützenfest Groß und Klein, Alt und Jung, Alt-

eingesessene und Zugezogene, friedlich und har-

monisch miteinander feiern und sich so vielleicht 

auch manche unerwartete Bekanntschaft oder 

gar Freundschaft entwickelt. 

Wichtig und wertvoll finde ich, dass vor allem 

junge Menschen in unserem Dorf erfahren, dass 

Kameradschaft, Zusammenhalt, Heimatverbun-

denheit und Traditionsbewusstsein einen hohen 

Stellenwert haben. 

Gemeinsam zu feiern, etwas miteinander zu er-

leben, das schmiedet zusammen und verbindet.  

Hans Schenke
1. Vorsitzender 
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Grußwort des Bürgermeisters150 Jahre
Liebe Mitglieder des Allgemeinen 
Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.,
Herzliche Glückwünsche zu Ihrem 150sten Jubilä-

umsschützenfest! 

Namens der Bürgerschaft, des Rates und der Verwal-

tung der Stadt Dorsten möchte ich zu diesem Traditi-

onsevent herzlich gratulieren.

Schützenvereine, wie der Bürgerschützenverein 

Hervest-Dorf, sind die Enkel und Urenkel der Bür-

gerwehren: früher verteidigten sie ihr Dorf oder ihre 

Bauernschaft gegen marodierende Soldaten, Räu-

berbanden oder wilde Tiere. Da man dazu auch vor 

mehr als 150 Jahren schon körperlich fit und gut in 

Form sein musste, führte zu gemeinsamen Übungen 

und Training – der Abschluss der gemeinsamen An-

strengung wurde dann, ebenso wie eine erfolgreiche 

Abwehr gegen Feinde und Getier - mit einem Fest ge-

feiert. Heute ist die Bürgerwehr Teil unseres Staatswe-

sens. Die Notgemeinschaften der Dörfer und Ortsteile  

haben jedoch überlebt: 

Als Schützenvereine wahren sie liebge- 

wonnene Traditionen. Bürgerschützen engagieren 

sich heute ehrenamt-

lich in der Jugendar-

beit oder der Betreu-

ung von Senioren 

und unterstützen so 

die soziale Ordnung 

in der Gemeinschaft. 

Das jährliche Schüt-

zenfest ist da eine 

wohlverdiente Feier, 

auf die sich das gan-

ze Dorf freut.Viele Helfer sind notwendig, das Jubilä-

umsschützenfest, aber auch das ganz normale Ver-

einsleben zu gestalten. Ich darf mich an dieser Stelle 

bei Ihnen ganz herzlich bedanken: 

Sie erfüllen unsere Gesellschaft mit Leben und schaf-

fen Orte der Gemeinschaft für viele Menschen. 

Dem 150. Jubiläumsschützenfest in Hervest-Dorf 

wünsche ich einen guten Verlauf und dem Verein noch 

viele Jahrzehnte fruchtbarer Arbeit und schöner Feste.

Ihr Bürgermeister Lambert Lütkenhorst
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Grußwort des Heimatvereins150 Jahre
Liebe Mitglieder des Allgemeinen 
Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.,

Ein Jubiläum ist die Erinnerung an die Wiederkehr 

eines besonderen Ereignisses.

Der Allgemeine Bürgerschützenverein Dorf-Her-

vest e. V. feiert in diesem Jahr seinen 150. Ge-

burtstag. Ein Datum, um zurückzuschauen auf 

die lange und wechselvolle Vereinsgeschichte. 

Aber auch ein Tag, um hoffnungsvoll nach vorne 

zu sehen. Im Namen der Mitglieder des Heimat-

vereins, gegründet, als der Schützenverein seinen 

100. Geburtstag lange hinter sich hatte, gratuliere 

ich dem Vorstand des Schützenvereins und den 

Schützenbrüdern zum Jubiläumsfest recht herz-

lich.

Ich bin mir si-

cher, dass unsere  

Vereine auch in 

Zukunft noch bei 

etlichen Projekten 

zum Wohle unse-

res Dorfes Hervest 

zusammenstehen 

werden.

Ich wünsche ein gelungenes Schützenfest.

Hans Fromm
1. Vorsitzender



14

1861-2011

Grußwort der kath. Kirchengemeinde St. Paulus150 Jahre
Liebe Bürgerschützen im Dorf Hervest,
sehr geehrte Damen und Herren,
ein alter Schlager von Katja Ebstein beginnt mit 

den folgenden Worten: „Im Leben, im Leben geht 

mancher Schuss daneben…“

Hier wird von einer Erfahrung gesprochen, die der 

eine oder andere von unseren Schützen vielleicht 

auch kennt. Aber was braucht es, damit der rich-

tige Schuss gelingt? Zunächst einmal eine ruhige 

Hand, wenn ich mich voll auf mein Ziel konzen-

triere. Dann muss das Gewehr richtig eingestellt 

sein. Und ich selber muss einen guten und festen 

Stand haben.

Ich denke, das hat unser Bürgerschützenverein 

Dorf Hervest in seiner 150-jährigen Geschich-

te verkörpert: Ruhe – Einstellung – Standpunkt.

Deshalb können wir heute mit Freude dieses Ju-

biläum auch als Dorfgemeinschaft gemeinsam 

feiern. Unser Bürgerschützenverein ist ein fester 

Bestandteil unseres Dorfes Hervest und prägt 

unser Dorf-Leben genauso mit wie jeder Einzelne 

von uns.

Als Bürgerschüt-

zen haben Sie jetzt 

an diesen Fest-

tagen den Vogel 

vor Augen und die 

damit verbundene 

Königswürde. Das 

wünsche ich Ihnen 

und uns allen: ein 

Ziel vor Augen zu 

haben. Denn nur wer ein Ziel für sein Leben hat, 

für den hat das Leben Sinn, der wird sich darum 

bemühen, dieses Lebens-Ziel auch zu erreichen. 

Das geht, wenn man sich getragen weiß von: 

Ruhe – Einstellung – Standpunkt. Im Namen des 

Hervester Seelsorgeteams wünsche ich unseren 

Bürgerschützen: „Gut Schuss!“

Ihr Pfarrer 

Lars Hofmann
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Grußwort der ev. Kirchengemeinde Hervest-Wulfen150 Jahre
Liebe Bürgerschützen im Dorf Hervest,
sehr geehrte Damen und Herren,
herzlich gratulieren möchte ich im Namen der 

evangelischen Kirchengemeinde Hervest-Wulfen 

dem allgemeinen Bürgerschützenverein Dorf-

Hervest e.V. zu seinem 150. Jubiläum! 

150 Jahre, das ist ein stolzes Stück Geschichte. 

Wie sehr haben sich die Zeiten im Laufe der Jahr-

zehnte verändert. So ist aus einer Bürgerinitiative 

zur Selbstverteidigung in kriegerischen Zeiten ein 

zeitgemäßer Verein mit dem Ziel der Pflege der 

Gemeinschaft und nachbarschaftlicher Hilfe ge-

worden. Damit gibt der Verein den Bewohnern 

im Dorf Hervest ein gutes Stück Identität und 

Lebensqualität, die man andernorts nicht mehr 

leicht findet.

Hier möchten auch wir als evangelische Gemein-

de uns gerne einbringen, besonders in der Pflege 

der ökumenischen Beziehungen zu unserer ka-

tholischen Schwestergemeinde St. Paulus.

Ich wünsche dem 

allgemeinen Bür-

gerschützenverein 

Dorf-Hervest e.V. 

auch weiterhin gu-

tes Gelingen und 

Gottes Segen!

Ihr Pfarrer

Michael Laage
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Grußwort der Privilegierten Schützengilde zu Hainichen 1717 e.V.150 Jahre
Anlässlich des 150. Jubiläums des  Dorf-Hervester 

Schützenvereins gratulieren wir recht herzlich zu die-

ser langen Vereinsgeschichte.

Für die Privilegierte Schützengilde ist es nun mehr 

schon eine schöne Tradition geworden, an den Schüt-

zenfesten in Dorsten teilzunehmen. Diese Freund-

schaft fand ihren Ursprung erstmalig 2003 zum ers-

ten Schützenfest der Gilde nach der Wiedergründung 

2002. Allein vier Vereine waren dabei aus Dorsten - 

unserer Partnerstadt - angereist und standen uns bei 

diesem wichtigen Meilenstein bei, darunter auch die 

Schützen aus Dorf-Hervest. Als neu gegründeter Ver-

ein unterstützten uns die Dorstener Schützenfreunde 

2004 auch bei der Finanzierung einer eigenen Fahne, 

die dann in der Trinitatiskirche geweiht wurde. 150 

Schützenjahre sprechen für eine lange Tradition, ein 

gelungenes Miteinander von Jung und Alt und eine 

tiefe heimatliche  Verbundenheit. Wir konnten uns als 

2002 wiedergegründete Schützengilde viele Anre-

gungen über die Gestaltung der Schützenfeste, der 

Brauchtumspflege und des Königsschießens des 

Hervester Schützenvereins mitnehmen. Seit 2003 

stellen Dorstener 

Schützen regel-

mäßig den Bürger-

schützenkönig in 

Hainichen. Allein 

drei Mal davon der 

S c h ü t z e n v e r e i n 

Dorf-Hervest. So 

zum Beispiel den 

jetzigen amtierenden 

Bürgervogelkönig Simon Damm.

Die Pflege dieser Schützenfreundschaft ist aus un-

serem Vereinsleben nicht mehr wegzudenken. Wir 

möchten uns auf diesem Weg für die herzliche Gast-

freundschaft und Aufnahme in den Kreis der Her-

vester Schützen bedanken und wünschen für das 

Jubiläumsfest viel Freude und Erfolg und für die kom-

menden Jahre alles Gute. Auf eine weitere gute Zu-

sammenarbeit mit dem Schützenverein Dorf-Hervest 

freuen wir uns schon jetzt und verbleiben mit einem

„Gut Schuss“.

Egbert Liebold
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Übersicht aller Schützenkönige seit Gründung 150 Jahre

Zeitraum König Königin

1861-1906 Franz Lieshaus Anna Teigeler

1906-1910 Johann Overfeld Frau Endemann

1910-1914 Franz Nover Frau Franz Schulte Nover 

1914-1921 Johann Bullerkotte Frau Kiekenbeck

1921-1925 Heinrich Schulte Frau Fritz Einhaus

1925-1928  Clemens Funke Anna Grütering

1928-1933  Heinrich Börger Frau Johannes Heckmann

1933-1935  Bernhard Feller Frau Albert Bücker

1935-1937  Josef Klein Elisabeth Rohlof

1937-1939  Franz Hütter Elli Brüggemann

1939-1949  Heinrich Lensing Maria Westrich

1949-1952  Reinhard Schulte-Tenderich Antonia Hütter

1952-1954  Bernhard Becker Elli Hütter

1954-1956  Bernhard Einhaus Ludowika Schulte

1956-1958  Felix Rohlof Helga Leying

1958-1959  Josef Rentmeister Johanna Timmermann

1959-1961  Johann Lensing Ursula Bücker

1961-1963  Heinz Hütter Marlies Nover

1963-1965 Johann Fromm Regina Rau

1965-1967  Hubert Berning Ursula Brüggemann

1967-1969  Leo Richter sen. Emmi Lensing

1969-1971  Werner Funke Monika Stockmann

1971-1973  Erwin Winning Gertrud Schulte-Schrepping
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Zeitraum König Königin

1973-1975  Egon Lensing Elisabeth Wilkes

1975-1977  Johannes Heming Gerta Kastner

1977-1979  Johannes May Anni Nover 

1979-1981  Bernhard Wilkes Hannelore Buddenbrock

1981-1983  Wilfried Staubach Rita Torwesten

1983-1984 K. H. Spickermann Sigrid Wermke

1984-1986  Hans-Albert Rohlof Annette Rentmeister

1986-1989  K. W. Dany Ingrid Kempmann

1989-1991  Herbert Westermann Mary Becker

1991-1993  Norbert Börger Mia Hütter-Berendsen

1993-1995  Norbert Künsken Gabriele Einhaus-Bergmann

1995-1997  Rudi Einhaus Bärbel Richter

1997-1999  Thomas Kuhlmann Petra Steffen

1999-2001  H.-D. Schulte-Tenderich Tanja Höbel

2001-2003  Hendrik Hütter Dagmar Schulten

2003-2005  Thorsten Pöppelbuß Bianca Westermann

2005-2007  Günter Scheuch Sabine Klümper

2007-2009  Kaiser Hendrik Hütter Kaiserin Dagmar Schulten

2009-2011 Reinhard Kaiser Kerstin Wessling

2011-2013 Hans Schenke Maria May

Übersicht aller Schützenkönige seit Gründung 150 Jahre
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Vereinschronik – Die frühen Jahre 150 Jahre
Vereinsgründung

Das Gründungsdatum des allgemeinen Bürger-

schützenvereins Dorf-Hervest liegt nachweislich 

im Jahre 1861. Bei der Vorbereitung einer Fest-

schrift zum 125-jährigen Jubiläum (1986) stieß der 

damalige Schriftführer des Vereins Werner Funke 

allerdings auf Hinweise, dass der Schützenverein 

auch schon älter und möglicherweise aus einer 

der im 17. und 18. Jahrhundert üblichen Bruder-

schaft oder Schützengilde hervorgegangen sein 

könnte. Dies konnte trotz aller Nachforschungen, 

die bereits zum 100-jährigen Vereinsjubiläum im 

Jahr 1961 angestellt wurden, nicht annähernd 

festgestellt und erst recht nicht nachgewiesen 

werden. Damalige ausgiebige Befragungen äl-

tester Dorfbewohner brachten keine anderen Er-

kenntnisse als die, dass der Schützenverein Dorf-

Hervest nachweisbar erst im Jahre 1861 erstmals 

erwähnt wurde und bereits bestanden hatte.

An der Königskette des Vereins befindet sich eine 

Plakette mit der entsprechenden Gravur, insbe-

sondere dem Hinweis „1861“. Somit ist davon 

auszugehen, dass der Verein mindestens seit 

1861 besteht. Mangels anderer Erkenntnisse 

kann man also nur dieses Jahr der ersten Erwäh-

nung als das Gründungsjahr annehmen. 

Die nächstälteste Plakette an der Königskette 

trägt allerdings erst die Jahreszahl „1906“. Ob in 

den Jahren zwischen 1861 und 1906 tatsächlich 

kein Schützenfest gefeiert wurde und gegebe-

nenfalls warum nicht oder ob nur keine Erinne-

rungsplaketten angefertigt wurden, ist nicht mehr 

feststellbar, zumal damals offenbar keine Auf-

zeichnungen angefertigt wurden oder zumindest 

keine schriftlichen Unterlagen mehr vorhanden 

sind.

Die älteste Plakette der Hervester Königskette.
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Vereinschronik – Die frühen Jahre 150 Jahre
Hervester-Kirmeszeit

In den achtziger Jahren des 19. Jahrhunderts 

pflegte man traditionell eine Kirmes in Hervest-

Dorf am zweiten Sonntag nach Pfingsten zu feiern. 

Auskünften älterer Einwohner des Dorfes zufolge, 

die zum 100-jährigen Jubiläum gegeben wurden, 

wurde das Fest durch einen gewaltig donnernden 

Hammerschlag des Dorfschmieds eröffnet. Wenn 

der große Tag gekommen war, ertönte dieser am 

Vorabend (Samstag) um zwei Uhr mittags zum 

Zeichen, dass das Fest beginnen konnte. 

Die „Pohlbörger“ (Hervester Bürger) versammel-

ten sich dann im gemütlichen Kreise und tranken 

ein Schnäpschen. Sie gingen aber rechtzeitig 

heim, holten den Schinken herunter und über-

gaben ihn der Frau zum Kochen für den Kirmes-

schmaus. Am Kirmestage wurde in den mit Bir-

kengrün festlich geschmückten Gastwirtschaften 

Einhaus und Grütering nach Herzenslust gefeiert. 

Es wiegten sich die „Pohlbörger“ (Dörfler) und 

„Städter“ (Besucher aus Dorsten) zu den Klängen 

einer Ziehharmonika im Tanz. Gerade den aus-

wärtigen Dorstenern gefielen die großen Schin-

kenbutterbrote besonders gut. Die Kirmes, an der 

sich Alt und Jung beteiligten, nahm einen stets 

einwandfreien und würdigen Verlauf.   

Erst später erinnerte man sich wieder des ersten 

Schützenfestes aus dem Jahre 1861. An einem 

Sonntagabend im Jahre 1905, ein Jahr vor dem 

zweiten Schützenfest des Vereins, stellten die 

„Pohlbörger“, darunter die Herren Schulte-Tende-

rich, Feller, Börger und Funke Überlegungen da-

rüber an, wie man das Vereinsleben wieder akti-

vieren könne und beriefen eine Versammlung ein, 

die am 24. September 1905 stattfand. Begeistert 

wurde von der Versammlung der Beschluss ge-

fasst, im nächsten Jahre wieder ein Schützenfest 

zu feiern. Man nahm Verbindung auf zu dem noch 

lebenden ersten Königspaar - offenbar aus dem 

Jahre 1861 - König Franz Lieshaus und Königin 

Anna Teigeler (geb. Feller). Groß waren die Freu-

de und der Jubel der Hervester ob der Mitteilung, 

dass das erste Königspaar sich zur abermaligen 

Übernahme der hohen Würde bereit erklärt hatte. 



21

150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

Zur finanziellen Absicherung des beabsichtig-

ten Schützenfestes 1906 wurde eine Sammlung 

durchgeführt, die einen Gesamtbetrag von 40 

Mark erbrachte. Solchermaßen abgesichert wur-

Die Wahl der Offiziere für das erste Schützenfest 

dieses neuen Jahrhunderts hatte folgendes Er-

gebnis:

Oberst: 

Herrmann Möllmann

Major: 

Franz  Schulte-Nover   

Hauptleute:

Franz Steffen (1. Kompanie)

Bernhard Feller (2. Kompanie)

Die erste Kompanie war 102 Mann stark, die 

zweite Kompanie umfasste 124 Schützen. Die 

Königskette kaufte man bei Kohle in Dorsten und 

die Schärpe der Königin bei Nolde in Dorsten. 

Das Schützenfest 1906 war somit bestens vor-

bereitet. 

Am zweiten Samstag nach Pfingsten 1906 mar-

schierte das Bataillon zur Mühle Hemming, um 

dort das Königspaar abzuholen. Anschließend 

de in einer weiteren Versammlung der neue Vor-

stand des Schützenvereins gewählt. Hieraus ging 

Reinhard Schulte-Tenderich als 1. Vorsitzender 

hervor.

Vorsitzender Schulte-Tenderich Geschäftsführer Funke Beisitzer Börger
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soll eine „zackige“ Parade vor dem Königspaar 

stattgefunden haben.

Beim Königsschießen am Montag gelang Johann 

Overfeld der Königsschuss. Somit ergab sich fol-

gendes Königspaar: 

1906 - 1910 

König Johann Overfeld

Königin Frau Endemann 

Die Vogelstange stand damals übrigens noch im 

Bereich des heutigen Kommunalfriedhofs. Das 

erste Schützenfest des neuen Jahrhunderts soll 

ein großes Ereignis gewesen sein. 

Bis zum ersten Weltkrieg wurden die Schützen-

feste wieder regelmäßig gefeiert und fanden in 

den Jahren 1910 und 1914 statt. 

Hieraus gingen folgende Königspaare hervor:  

1910 - 1914

König Franz Nover

Königin Frau Franz Schulte-Nover

1914 - 1921 

König Johann Bullerkotte

Königin Frau Josef Kiekenbeck
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Vereinschronik – Die frühen Jahre 150 Jahre
Zwischen den Weltkriegen

Durch den 1. Weltkrieg (1914 - 1918) trat erneut 

eine Pause ein und es wurde das Vereinsleben 

unterbrochen. Dies konnte auch in der schwe-

ren Nachkriegszeit nicht sofort wieder aktiviert 

werden. Angesichts der wirtschaftlichen und der 

politischen Situation mochte niemand an Feiern 

denken. 

Erst Ende 1920 begann man im Dorf-Hervest er-

neut darüber nachzudenken, wie man das Ver-

einsleben wieder aufnehmen und fördern könnte. 

Im Januar 1921 fand in der Gaststätte Einhaus 

die erste Generalversammlung nach dem 1. Welt-

krieg statt, die mit dem Beschluss endete, den 

Schützenverein neu zu beleben und auch wieder 

ein Schützenfest zu feiern. 

In dieser Generalversammlung wurde ein neuer 

Vorstand gewählt und zwar: 

1. Vorsitzender: Heinrich Richter

2. Vorsitzender:  Franz Steffen sen.

Schriftführer:  Alois Schrudde

Kassenführer:  Heinrich Lohmann

Beisitzer

für das Dorf: Franz Schöler

 Josef Rademacher

für die Orthöve:  Johann Overfeld

 Fritz Droste

für die Wenge:  Franz Westhoff

 Josef Schrudde

für die Dorfbauernschaft:  Fritz Hemming

Als Offiziere fungierten bei diesem 1. Schützen-

fest nach dem Weltkrieg: 

Oberst:  Fritz Droste

Major:  Franz Schulte-Nover

Hauptleute: 

1. Kompanie:  Konrad Wiemeyer

2. Kompanie:  Bernhard Steinberg

Oberleutnant: 

1. Kompanie:  Johann Humberg

2. Kompanie: Wilhelm Timmermann
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Leutnant: 

1. Kompanie:  Josef Rademacher

2. Kompanie:  Heinrich Becker

Feldwebel: 

1. Kompanie:  Heinrich Funke

2. Kompanie:  Bernhard Bußkamp

Entgegen der bis dahin geltenden Tradition, das 

Schützenfest immer am 2. Wochenende nach 

Pfingsten zu feiern, wich man hiervon 1921 aus-

nahmsweise ab. Stattdessen feierte man im An-

schluss an das Kriegsheimkehrerfest im August 

1921.

Fahnenoffiziere: 

1. Kompanie:  Heinrich Hütter

 Josef Wilkes

 Franz Nover

2. Kompanie:  Josef Funke

 Heinrich Steffen

Schützenbild 1921
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In den Jahren dazwischen (bis 1925) herrschten 

bürgerkriegsähnliche Zustände, die ein Schützen-

fest nicht zuließen. Doch die Vereinsarbeit schlief 

in dieser Zeit nicht. Dies beweisen Versamm-

lungsprotokolle aus den Jahren 1922 bis 1924. 

In der Generalversammlung vom 18.01.1925 

wurde einstimmig beschlossen, im selben Jahr 

Königspaar 1921 – 1925

König Heinrich Schulte & Königin Frau Fritz Einhaus

wieder ein Schützenfest zu feiern und zwar wie-

derum an dem traditionellen zweiten Samstag 

nach Pfingsten.

An diesem Schützenfest, das mit besonderem 

Aufwand gefeiert worden sein soll, wurde von 

dem damaligen Gemeindevorsteher Rohlof eine 

neue Vereinsfahne eingeweiht, die er mit den 

Thron 1921: König Heinrich Schulte und Königin Frau Fritz Einhaus
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markanten Worten den Fahnenoffizieren über-

gab: „Du mögest hinausflattern in alle Winde. Du 

Banner der Ewigkeit und es dem deutschen Vol-

ke künden, sich zu besinnen auf eines deutschen 

Dichters Wort: Wir wollen sein ein einig Volk von 

Brüdern, in keiner Not uns trennen und Gefahr.“ 

Nach Absingen des Deutschlandliedes endete 

dieser feierliche Akt.

Bis zum nächsten Schützenfest im Jahr 1928 

verging wieder ein langer Zeitraum, der sich aus 

der schlechten Wirtschaftssituation in dieser Zeit 

Königspaar 1925 - 1928

König Clemens Funke & Königin Anna Grütering

erklärt. Gleichwohl herrschte ein reges Vereinsle-

ben.
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Als im Jahre 1929 der 1. Vorsitzende Heinrich 

Richter sen. sein Amt niederlegte, wählte die Ge-

neralversammlung am Ostermontag 1929 Herr-

mann Börger zu seinem Nachfolger, der den Vor-

sitz 1931 ebenfalls niederlegte, ohne dass sofort 

ein neuer Vorstand gewählt wurde.

Erst in der Generalversammlung am 26.03.1933 

wurde ein neuer Vorstand gewählt und zwar:

1. Vorsitzender:  Fritz Droste

2. Vorsitzender:  Heinrich Schulte

Schriftführer: Konrad Wiemeyer

Alle anderen Vorstandsmitglieder wurden wie-

dergewählt. Es wurde im Jahr 1933 das nächste 

Schützenfest abgehalten.

Königspaar 1928 – 1933

König Heinrich Börger & Königin Frau Johannes Heckmann

1928: König Heinrich Börger und Königin Frau Johannes Heckmann



28

1861-2011

Königspaar 1933 - 1935

König Bernhard Feller & Königin Frau Albert Bücker

Thron 1933: König Bernhard Feller und Königin Frau Albert Bücker



29

150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

Königspaar 1935-1937

König Josef Klein & Königin Elisabeth Rohlof

Thron 1935: König Josef Klein und Königin Frau Rohlof

Beim nächsten Schützenfest 1937 kam es bei 

herrlichem Wetter am Schützenmontag zu einem 

spannenden Königsschießen. Erst mit dem 240. 

Schuss fiel der Hervester Vogel. Dabei wurde 

zum ersten Male in der Hervester Geschichte ein 

Junggeselle König!
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Königspaar 1937 - 1939

König Franz Hütter & Königin Elli Brüggemann

Thron 1937 

Franz Hütter und Elli Brüggemann

1937: König Franz Hütter nach dem entscheidenden Schuss

Am 6. Juni 1938 gründete der Schützen-

verein eine Schießgruppe, zu der sich 

sofort 22 Mitglieder freiwillig meldeten.
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Königspaar 1939 – 1949

König Heinrich Lensing & Königin Maria Westrich

v.l.n.r.: Pfarrer Westermann, Königin Maria Westrich, 

König Heinrich Lensing, Frau Meuser, Josef Meuser, Frau Lensing, 

Willi Westrich, Frau Maria Feller, Clemens Benning, Frau Benning, 

Bernhard Feller

Beim Schützenfest 1939 wirkte zum ersten Mal 

eine Militärkapelle mit. Es war die des 39. Infante-

rie-Regiments aus Mühlheim an der Ruhr. Die Kö-

nigswürde errang bei diesem Fest Heinrich Len-

sing, der sich Maria Westrich als Königin wählte.
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Der 2. Weltkrieg und Wiederaufbau des Vereins 2. Weltkrieg
Es folgte der 2. Weltkrieg. Wohl lag die Vereinsar-

beit in den ersten Kriegsjahren nicht vollkommen 

still. Aber man beschränkte sich in der Hauptsa-

che auf die Tätigkeit der Schießgruppe. General-

versammlungen fanden noch in den Jahren 1940, 

1941 und 1942 statt. Dann musste aufgrund des 

furchtbaren Krieges die Vereinsarbeit vollkommen 

eingestellt werden.

Nach jahrelanger Unterbrechung durch den Krieg 

wurden in 1949 nun zum dritten Male in der Ver-

einsgeschichte die ersten Gehversuche gemacht. 

In einem kleinen Kreise kam man überein, eine 

Generalversammlung am 27.03.1949 abzuhal-

ten. Eine große Anzahl der alten Schützen und 

der inzwischen herangewachsenen Generation 

folgten dem Aufruf. Der Saal bei Grütering konn-

te die Teilnehmer kaum fassen. Als dann Heinrich 

Lensing, die noch amtierende Majestät aus dem 

Jahr 1939 die Versammlung fragte, ob der Verein 

seine Arbeit wieder aufnehmen solle, da erschall-

te ein einstimmiges „Ja“ der Anwesenden.

In dieser ersten Generalversammlung nach dem 

2. Weltkrieg wurde dann folgender Vorstand ge-

wählt:

1. Vorsitzender: Johannes Nover

2. Vorsitzender:  Johann Humberg

Schriftführer:  Konrad Wiemeyer

Kassierer: Heinrich Lohmann

Die weiteren Vorstandsmitglieder bestanden aus:

2. Schriftführer:  Helmut Wiemeyer

2. Kassierer: Hubert Börger

Beisitzer: Heinrich Overfeld

 Theodor Nover

 Fritz Hemming

 Josef Einhaus

 Josef Rademacher

 Heinrich Nover
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Der damalige Oberst Droste wohnte zu diesem 

Zeitpunkt nicht mehr in Hervest. Die Wahl der Of-

fiziere hatte folgendes Ergebnis:

Oberst:  Johannes Humberg

Major: Heinrich Funke

Hauptleute:

1. Kompanie:  Heinrich Rohlof

2. Kompanie:  Johannes Hütter

Oberleutnant:

1. Kompanie:  Albert Feller

2. Kompanie:  Josef Steven

Leutnant:

1. Kompanie:  Reinhard Kremer

2. Kompanie:  Josef Bücker

Feldwebel:

1. Kompanie:  Alois Linneweber

2. Kompanie:  Heinrich Hagedorn

Fahnenoffiziere:

1. Kompanie:  Hubert Börger

  Siegfried Fischer

  Franz Droste

2. Kompanie:  Josef Wilkes

  Josef Lensing

  Fritz Fischer

Stabsarzt:   Wilhelm Timmermann

Apotheker:   Bernhard Erkmann

Kutscher:   Franz Steffen

Mit einer Aufforderung an alle Mitglieder, an den 

Vorbereitungen für das Fest regen Anteil zu neh-

men, schloss der 1. Vorsitzende die Versammlung 

und das erste Schützenfest nach dem furchtba-

ren Völkerringen sollte in 1949 gefeiert werden. 

Zu dem nächsten Schützenfest sollten einheitli-

che Holzgewehre angeschafft werden. Die abge-

bildeten Schützenbrüder erklärten sich sofort be-

reit, diese Gewehre anzufertigen und zwar vierzig 

Stück. Die gesamte Aktion stand unter der fach-

kundigen Aufsicht der Brüder Hugo und Josef 

Grütering.
Bau der Holzgewehre 

v.l.n.r. Helmut Wiemeyer, Theo Droste, 

Erich Künsken, Heribert Schierenberg
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Reinhard Schulte-Tenderich & Antonia Hütter1949 – 1952

Beim ersten Schützenfest nach dem 2. Weltkrieg 

im Jahre 1949 zeigte sich, dass der alte Schüt-

zengeist im Dorf-Hervest noch lebte, denn das 

Fest verlief in Einigkeit und Frohsinn wie auch alle 

anderen Feste vorher. Die Frage, wer Oberst sein 

würde, klärte man vor den Feiertagen dahin, dass 

Herr Bernhard Hütter dieses Amt übernahm.

Die Königswürde errang auf diesem Fest Herr 

Reinhard Schulte-Tenderich. Er nahm Antonia 

Hütter zur Königin.

Anlässlich dieses Schützenfestes wurden alle 

noch lebenden Königspaare in einer kleinen Feier 

geehrt.

v.l.n.r. Johannes Nover, Major Heinz Funke, Oberleutnant Josef Steven, 
König Reinhard Schulte-Tenderich, Hubert Börger, Heinrich Lensing, Johannes Hütter
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v.l.n.r.: Pastor Heinrich Westermann, Königin Frau Toni Hütter, König Reinhard Schulte-Tenderich, Hedwig Schulte-Tenderich

Abmarsch zum Vogelschießen 1949
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Fahnenoffiziere 1949 v. l. n. r.: Siegfried Fischer, Hubert Börger, Franz Droste, Willi Mengede, Josef Steven

Vorstand 1949: v.l.n.r.: Johannes Nover, Johannes Humberg, Heinrich Lohmann, Konrad Wiemeyer, Heinrich Overfeld, Helmut Wiemeyer, Fritz Hemming
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v.l.n.r. Hubert Wübbelt, 

Bernhard Einhaus, 

Bernhard Hütter, Heinz Funke

Parade 1949
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Angetreten 1949

Wache 1949: Ignatz Kuhlmann, Karl-Heinz Brüggemann, Willi Steffen, Bernhard Lohmann, 

Reinhard Humberg, Hubert Nover, Theo Droste
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v.l.n.r.: Ewald Lensing, 

Johannes Lensing, Willi Mengede, 

Albert Feller, Heinz Damm

In der Generalversammlung vom 

10.4.1950 beschloss man einstim-

mig, von der Feier eines Schützen-

festes Abstand zu nehmen und 

dafür die 800-Jahr-Feier des Dor-

fes Hervest mit aller Kraft zu un-

terstützen. Stattdessen wurde zu 

diesem Anlass erstmals ein Kin-

derschützenfest gefeiert. Aus die-

sem gingen Rolf Fischer und Lui-

se Künsken (später Frau Grotens) 

als Kinderkönigspaar hervor. Die 

nächste Generalversammlung am 

8. 4. 1951 befasste sich mit inter-

nen Vereinsangelegenheiten und 

der Teilnahme an der 700-Jahr-

Feier der Stadt Dorsten.
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Bernhard Becker & Elli Hütter1952 – 1954
In der Generalversammlung vom 13.1.1952 

stand die Feier des Schützenfestes auf der Ta-

gesordnung. Es war wie immer selbstverständ-

lich, dass man feiern wolle. Der Vorstand erhielt 

den Auftrag, die Vorarbeiten zu übernehmen. Da 

der Löschzug Hervest-Dorf der Freiwilligen Feu-

erwehr in diesem Jahre das 40-jährige Bestehen 

feiern konnte, sollte darauf Rücksicht genommen 

werden. Man beschloss, mit der Führung der 

Wehr Verhandlungen aufzunehmen, damit keine 

Überschneidung in den Feiern entstünde. 

Am 11.4.1952 nahm man die Wahl des Offi-

zierscorps vor. Hierbei wählte man die alten Offi-

ziere fast restlos wieder. In diesem Jahr bestiegen 

den Thron: König Bernhard Becker, Königin Elli 

Hütter.
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Major Heinz Funke, Reinhard Schulte-Tenderich, Bernhard Becker, 

Amtsdirektor Banke, Oberst Bernhard Hütter

1. Reihe v. l. n. r.: Josef Lensing, Willi Nover, Johannes Fromm 

2. Reihe: Heinz Damm, Hermann Steinberg
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1952 Marsch bei Einhaus-Bergmann

Parade auf der Festwiese
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Bernhard Einhaus & Ludowika Schulte1954 – 1956

Im Jahre 1953 fand nur eine Generalversamm-

lung statt. Man feierte am alten Kirmestag in bei-

den Wirtschaften ein Sommerfest.

In der nächsten Generalversammlung vom 

24.1.1954 wählte man zuerst einen neuen Kas-

senführer, da Kamerad Lohmann inzwischen 

verstorben war. Ihm widmete der 1. Vorsitzende 

einen besonders herzlichen Nachruf, da er die 

Kassengeschäfte seit 1921 mustergültig geführt 

hatte. Darauf erörterte man die Frage der Feier 

eines Schützenfestes. Es kam zu dem einstim-

migen Beschluss: „Wir feiern 1954 ein Schüt-

zenfest.“ Damit stand auch der Hauptpunkt für 

die nächste Generalversammlung am 19.4.1954 

fest: Wahl des Offizierscorps. Inzwischen legte 

Herr Johannes Nover das Amt des 1. Vorsitzen-

den nieder, deshalb leitete der 2. Vorsitzende Jo-

hann Humberg die Versammlung. Nach längerer 

Thron 1954 

v.l.n.r.: Sofie Overfeld, Hedwig Neuhaus, Ursula Börger, Hubert Börger, Ida Einhaus, Josef Feller, Ludowika Schulte, Bernhard Einhaus, Anneliese Nover, 

Franz Droste, Gertrud Heek, Franz Schulte-Tenderich, Elisabeth May, Agnes Funke
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Aussprache konnte man Herrn 

Johannes Nover bewegen, das 

Amt des 1. Vorsitzenden wieder 

anzunehmen. Das Vertrauen zu 

ihm zeigte die einstimmige Wahl. 

Unter seiner Leitung wählte man 

dann das Offizierscorps, das 

in der alten Besetzung bestä-

tigt wurde. Festtag wurde der 

2. Sonntag nach Pfingsten. Bei 

diesem Feste errang Herr Bern-

hard Einhaus die Königswürde 

und wählte zur Königin Fräulein 

Ludowika Schulte. Sie regierten 

bis 1956.

1954 König Bernhard Einhaus und Königin Ludowika Schulte



150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

Die nächste Generalversammlung fand am 11. 4. 

1955 statt. Der wichtigste Punkt der Tagesord-

nung war die Wahl des 1. Vorsitzenden. Die Lei-

tung der Versammlung übertrug man dem Haupt-

mann der 2. Kompanie, Heinrich Hagedorn. Herr 

Johannes Nover nahm trotz aller Bitten der Ver-

einsmitglieder die Wahl nicht wieder an. Da auch 

der 2. Vorsitzende Johann Humberg sein Amt zur 

Verfügung stellte, wählte man zuerst für ihn einen 

neuen 2. Vorsitzenden. Die Wahl fiel einstimmig 

auf den Kameraden Bernhard Becker. Einige äl-

tere Kameraden wurden gebeten, nochmals mit 

Herrn Johannes Nover zu verhandeln, ob er nicht 

doch noch das Amt des 1. Vorsitzenden über-

nehmen wolle. Man beschloss dann einstimmig 

die Feier eines Sommerfestes am alten Kirmes-

tag.

Die Generalversammlung vom 27.11.1955 leitete 

der 2. Vorsitzende, Kamerad Bernhard Becker. 

Es wurden einstimmig die vom Vorstand ausge-

arbeiteten Paragraphen über das Königsschie-

ßen angenommen. Als dann der 2. Vorsitzende 

die Frage stellte, welche Veranstaltungen für das 

Jahr 1956 vorbereitet werden sollten, entschied 

man sich nach kurzer Aussprache für die Feier 

eines Schützenfestes. Es sollte vor allem an die-

sen Tagen des Jahres 1906 gedacht werden, in 
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dem ja nach 45 Jahren das erste Fest veranstal-

tet wurde. Der Verein stand noch ohne einen 1. 

Vorsitzenden da und als die Wahl zur Aussprache 

gestellt wurde, schlug man sofort wieder Herrn 

Johannes Nover zum 1. Vorsitzenden vor. Inzwi-

schen hatten mehrere ältere Vorstandsmitglieder 

mit ihm auftragsgemäß verhandelt und gaben der 

Versammlung zur Kenntnis, dass er die Wahl bei 

Einstimmigkeit wieder annehmen wolle. Die Wie-

derwahl erfolgte auch einstimmig und alle Mitglie-

der freuten sich, dass die Führung wieder voll-

ständig war. Kamerad Johann Humberg wurde 

zum Ehrenmitglied des Vorstandes gewählt.

Die Generalversammlung am 2.4.1956 stand 

im Zeichen des kommenden Festes. Johannes 

Nover leitete sie wieder. Nachdem man einige 

zwangsläufige Punkte der Tagesordnung erledigt 

hatte, schritt man zur Wahl des Offizierscorps. 

Wesentliche Änderungen nahm man nicht vor, 

so dass die Wahl schnell erledigt wurde. Der 1. 

Vorsitzende schloss die Versammlung mit dem 

Wunsch, alle Schützen möchten doch dazu bei-

tragen, dass dieses Fest einen besonders guten 

Verlauf nehme.
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Felix Rohlof & Helga Leying1956 – 1958

Das Schützenfest verlief in Einigkeit und Geschlossenheit.

König wurde Felix Rohlof, Königin Helga Leying.

Thron 1956 

v. l.n. r.: Reni Heckmann, Siegfried Fischer, Josefa Overfeld, Helmut Wiemeyer, Helga Leying, 

Felix Rohlof, Gerta Rohlof, Willi Leying, Johanna Fischer, Franz Heckmann
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Parade 1956

v.l.n.r.: Oberst Bernhard Hütter, Major Heinz Funke, 

Adj. Hubert Wübbelt, Adj. Bernhard Einhaus
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v.l.n.r.: Bürgermeister Paul Schürholz, Josef Rentmeister, Franz Heckmann, Königin Helga Leying, König Felix Rohloff

Zur nächsten General-

versammlung kamen 

die Schützen am 22.4. 

1957 zusammen. Sat-

zungsgemäß musste 

ein Teil der Vorstands-

mitglieder ausscheiden. 

Es schied auch diesmal 

der 1. Vorsitzende aus. 

Jetzt ließ er sich nicht 

mehr überreden, das 

Amt wieder anzunehmen. 

Man musste einen neuen 

1. Vorsitzenden wählen. 
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Die Wahl fiel einstimmig auf den Kameraden Franz 

Heckmann. Dieser nahm die Wahl an. Den alten 

1. Vorsitzenden Johannes Nover ernannte die 

Versammlung einstimmig zum Ehrenvorsitzen-

den. Durch die Wahl des Kameraden Heckmann 

zum 1. Vorsitzenden verwaiste das Amt des 1. 

Kassenführers. Man wählte mit großer Mehrheit 

den Kameraden Johannes Lensing, der die Wahl 

auch annahm. Ferner schied der 1. Schriftführer 

satzungsgemäß aus dem Vorstand aus. Für ihn 

bestimmte man einstimmig den stellvertretenden 

Schriftführer Helmut Wiemeyer. Kamerad Konrad 

Wiemeyer sen. ernannte man einstimmig zum 

Ehrenmitglied des Vorstandes. Man nahm den 

Vorschlag aus der Versammlung einstimmig an, 

dass nur solche Mitglieder zu Ehrenmitgliedern 

des Vorstandes ernannt werden können, die 

wenigstens 20 Jahre dem Vorstand angehören. 

Stellvertretender Schriftführer wurde Reinhard 

Kremer, Beisitzer wurden Johannes Hütter und 

Reinhard Schulte-Tenderich. Ein Schützenfest 

sollte in diesem Jahre nicht gefeiert werden, da-

her beschloss man die Feier eines Sommerfestes 

am Kirmestag. Dem Vorstand übertrug man die 

Vorbereitung.

Am 10.11.1957 fand die 2. Generalversammlung 

des Jahres statt. Der 1. Vorsitzende, Herr Heck-

mann, konnte eine große Anzahl Mitglieder begrü-

ßen. Die starke Beteiligung erklärte sich aus dem 

zur Tagesordnung stehenden Punkte: Feier eines 

Schützenfestes 1958. Wie immer, so beschloss 

man nach kurzer Aussprache die Feier einstim-

mig. Die Vorarbeiten sollte der Vorstand über-

nehmen. Man war sich ferner darüber einig, dass 

eine Eintragung des Vereins in das Vereinsregister 

beim Amtsgericht notwendig sei. Man beschloss 

einstimmig, die Eintragung zu beantragen und 

die notwendigen Satzungsänderungen vorzuneh-

men. Auch beauftragte man den Vorstand, eine 

Haftpflichtversicherung abzuschließen.

In der Generalversammlung vom 7.4.1958 nahm 

man die Paragraphen der neuen Satzung einstim-

mig an und wählte den notwendig gewordenen 

geschäftsführenden Vorstand, der sich wie folgt 

zusammensetzte:

1. Vorsitzender:  Franz Heckmann 

2. Vorsitzender:  Bernhard Becker 

Schriftführer:  Helmut Wiemeyer 

Schatzmeister:  Johannes Lensing
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Der Vorstand gab dann Aufschluss über die für 

das Schützenfest getätigten Abschlüsse und Ver-

träge. Die Wahl der Offiziere für das Fest ergab 

keine wesentlichen Änderungen. Bei der Vor-

standswahl schieden die Mitglieder Josef Rade-

macher und Heinrich Overfeld aus. Beide ernann-

te man zu Ehrenmitgliedern des Vorstandes. Für 

Heinrich Overfeld wählte man Johannes May in 

den Vorstand. Ebenso ernannte man Heinrich 

Hagedorn zum Ehrenmitglied des Vorstandes, als 

er das Amt des Schießwartes aus gesundheitli-

chen Gründen niederlegen musste. Sein Nach-

folger sollte aus den Reihen der Mitglieder der 

Schießgruppe gewählt werden.
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Josef Rentmeister & Johanna Timmermann1958-1959

Das Schützenfest beging man am alten Kirmestag. 

König: Josef Rentmeister, Königin: Johanna Tim-

mermann.

Thron 1958 

Johanna Becker, Hannes Zindler, Frau Rentmeister, 

Wilhelm Timmermann, Johanna Timmermann, 

Josef Rentmeister, Minzi Zindler, Bernhard Lensing, 

Emmi Lensing, Heinrich Becker

Heinz Funke, Johannes Lensing, Josef Steven, 

Hubert Börger, Willi Sellheier, Josef Hülsdünker, Norbert Börger
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Die Generalversammlung vom 18.10.1958 stand 

zuerst unter dem Bericht über den Verlauf des 

Schützenfestes. Im weiteren Verlauf der Ver-

sammlung beriet man über die Veranstaltungen 

der nächsten Jahre. Es musste schon jetzt da-

rüber verhandelt werden, da im Jahre 1961 das 

100-jährige Bestehen der Schützenfeste im Dorfe 

anstand. In einer äußerst regen Aussprache kam 

der Entschluss zustande, zwischen den Jahren 

1958 und 1961 noch ein Schützenfest zu fei-

ern. Es sollte im nächsten Jahre, ausnahmswei-

se nach einem Jahr, gefeiert werden, damit dann 

bis zum nächsten Fest, dem Jubelfest, noch ein 

Zeitraum von zwei Jahren liegen würde. Dem Vor-

stand übertrug man dafür die Vorarbeiten.

Es mussten nun satzungsgemäß in der nächsten 

Generalversammlung vom 30.3.1959 die letzten 

Vorbereitungen beschlossen werden. Der Vorsit-

zende, Kamerad Franz Heckmann, gab den Ab-

schluss der Verträge für das Fest bekannt. Ihnen 

wurde einstimmig Genehmigung erteilt. Auch die 

Wahl der Offiziere wurde erledigt, es ergaben sich 

keine großen Änderungen. Nur für den zur Bun-

deswehr gegangenen Major Josef Steven wählte 

man Willy Leying. Zum Leiter der Schießgruppe 

war in der Zwischenzeit von deren Mitgliedern 

Kamerad Konrad Wiemeyer jr. gewählt worden, 

der damit dem Vorstand beitrat. Mit der Auffor-

derung, auch dieses Fest, das außerhalb der ge-

planten Reihenfolge fällt, in Einigkeit und Frohsinn 

zu feiern, schloss der erste Vorsitzende die Ver-

sammlung.
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Einmarsch ins Zelt angeführt von Oberst Heinz Funke und Major Willy Leying, vorne links: Bernhard Feller
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Johannes Lensing & Ursula Bücker1959 – 1961

Schützenkönig 1959 wurde Johannes Lensing mit seiner Königin Ursula Bücker.

Thron 1959 

Margret Wiemeyer, Reinhard Kremer, Henny Rohlof, Albert Rohlof, Ulla Bücker, 

Johannes Lensing, Emmi Lensing, Albert Bücker, Gretel Kremer, Konrad Wiemeyer
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Thron 1959

v.l.n.r.: Oberst Bernhard Hüter, Major Heinz Funke, 

Adj. Hubert Wübbelt, Adj. Bernhard Einhaus

Königin Ursula Bücker und König Johannes Lensing
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Bild oben: 

v.l.n.r.: Josef „Oskar“ Schierenberg, 

Willy Leying, Willi Lensing, 

Bernhard Buddenbrock

Bild links: 

v.l.n.r. Albert Bücker, Erich Künsken, 

Hans Kohmann

Bild rechts: 

Oberst Heinrich Funke und Major Willy Leying
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Nach diesem Feste legte Kamerad Franz Heck-

mann sein Amt als erster Vorsitzender nieder. In 

der nächsten Generalversammlung vom 7.11. 

1959 leitete deshalb der zweite Vorsitzende Ka-

merad Bernhard Becker zuerst die Versammlung. 

Er verlas das Schreiben, in dem Herr Franz Heck-

mann seinen Rücktritt erklärte. Nachdem das 

Protokoll der letzten Generalversammlung verle-

sen und der Kassenbericht gegeben war, schritt 

man zur Wahl des 1. Vorsitzenden. Man wählte 

einstimmig das Ehrenmitglied des Vorstandes, 

Konrad Wiemeyer sen., zum 1. Vorsitzenden.

In der Folgezeit trat der Vorstand mehrmals zu 

Versammlungen zusammen, um die Vorarbeiten 

für das Fest zu leisten. Man schloss Verträge mit 

dem Zeltwirt Balster, der Werkskapelle der Ves-

tischen Straßenbahnen, dem Spielmannszug 

Wulfen, der Fanfarenbläsergruppe des Schützen-

vereins Hervest-Dorsten und dem Schausteller 

Eduard Waller. Auch begann der Vorstand mit der 

Vorbereitung einer Festschrift.

Als dann die Generalversammlung am 3. 4. 1961 

bei Grütering stattfand, konnte den zahlreich er-

schienenen Schützen das Ergebnis dieser Ab-

schlüsse bekanntgegeben werden. Einstimmig 

billigten sie die getroffenen Maßnahmen. Der 

wichtigste Punkt, der zur Erledigung anstand, 

war die Wahl der Offiziere für das Fest. Es wurden 

nach kurzer Aussprache gewählt:

Für die 1. Kompanie:

Hauptmann:  Reinhard Kremer

Oberleutnant:  Heinrich Hagemeyer

Leutnant:  Heinz Kastner

Hauptfeldwebel:  Anton Humberg

Fahnenoffiziere:  Hans Kohmann

 Erich Lüneberger 

 Egon Lensing

Für die 2. Kompanie:

Hauptmann:  Heinrich Nover

Oberleutnant:  Willi Mengede

Leutnant:  Erich Künsken

Hauptfeldwebel:  Heinz Damm

Fahnenoffiziere:  Josef Lensing

 Willi Nover

 Johannes Fromm

Ersatzoffizier:  Bernhard Feller

Die medizinische Betreuung übernahmen 

Heinrich Becker und Josef Graßhoff. Die Wahl 

der Adjutanten überließ man dem Major Wil-

ly Leying, der als solcher einstimmig wieder-

gewählt wurde. Oberst wurde der alte Inha-

ber dieses hohen Amtes: Heinrich Funke. 

Die historische Gruppe unter Führung von Schüt-

zenbruder Karl Blumert sollte vom Verein tatkräf-
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tige Unterstützung finden. Auch müsste versucht 

werden, wieder eine Schießgruppe neu zu grün-

den. In seinem Schlusswort betonte der 1. Vorsit-

zende, dass uns nur noch wenige Wochen vom 

Jubelfest trennen würden. Er forderte alle Schüt-

zen auf, dazu beizutragen, dass es in Ordnung, 

Einigkeit und Frohsinn verlaufen könne. Alle viel-

leicht noch auftretenden Schwierigkeiten müssten 

im Hinblick auf das gute Gelingen überwunden 

werden. Der Schützenverein Hervest müsse auch 

in den kommenden Jahren seine alte Tradition in 

Ehren weiterführen, damit die Arbeit der jetzigen 

Generation nicht vergebens gewesen sei. Mit ei-

nem dreifachen „Gut Schuss“ auf den Schützen-

verein und das alte Dorf Hervest schloss er die 

Generalversammlung.
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Heiner Hütter & Marlies Nover1961 – 1963

Mit dem glanzvollen 100-jährigen Jubiläumsschüt-

zenfest, das am 04. Juni 1961 gefeiert wurde, hatte 

der Schützenverein Dorf-Hervest das wichtige Er-

eignis gebührend begangen. Schützenkönig wurde 

am 05.06.1961 Heiner Hütter, der Marlies Nover, 

heutige Frau Börger, zu seiner Mitregentin machte.

Thron 1961 

Marlies Nover, Heiner Hütter, Mia Hüter, Franz Einhaus, 

Annemarie Schulte-Tenderich, Norbert Börger
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v.l.n.r.: Berni Feller, Günter Rentmeister, Karl Blumert

v.l.n.r.: Karl Blumert, Hans Fromm, Günter Rentmeister, Berni Feller, 

(im Hintergrund rechts: Heinz Lensing)

Jubiläumsparade 1961

Nach den intensiven Vorbereitungen des Festes wurde das Schützenfest 1961 mit einem großen Jubiläum-

sumzug gefeiert.
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C Plakette an der Königskette für D 
Heiner Hütter und Marlies Nover
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Major Willy Leying lässt zur Jubiläumsparade antreten
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Vorstand des Jubiläumsschützenfestes 1961:1961

Hintere Reihe v.l.n.r.: Heinrich Nover, Heinz Rohlof, Konrad Wiemeyer jun., Albert Rohlof, Hubert Graßhof, Franz Brüggemann, Johannes Hütter, 

Hans May, Leo Richter, Helmut Wiemeyer, Felix Rohlof, Reinhard Kremer, Josef Feller

Sitzend v.l.n.r.: Willy Leying, Josef Rademacher, Heinrich Overfeld, Johannes Nover, Konrad Wiemeyer sen. (1. Vorsitzender), Johannes Lensing (König), 

Bernhard Becker (2. Vorsitzender), Bernhard Hütter, Heinrich Hagedorn, Heinz Funke
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Die Offiziere des Jubiläumsschützenfestes 1961:1961

1. Kompanie: Hauptmann Reinhard Kremer, Oberleutnant Heinrich Hagemeyer, Leutnant 

Heinz Kastner, Hauptfeldwebel Anton Humberg, Fahnenoffiziere Hans Komann, Erich Lüneberger, Egon Lensing

2. Kompanie: Hauptmann Heinrich Nover, Oberleutnant Willi Mengende, Leutnant Erich Künsken, Haupteldwebel Heinz Damm, 

Fahnenoffiziere Josef Lensing, Willi Nover, Johannes Fromm, Ersatzmann Bernhard Feller, Major Willy Leying, Oberst Heinrich Funke
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In der Herbstversammlung 1962 wurde der Be-

schluss gefasst, für die zweite Kompanie eine neue 

Fahne zu bestellen, da sich die noch in Gebrauch 

befindliche Fahne in einem sehr schlechten Zu-

stand befand und auch nicht mehr zu reparieren 

war. In der Frühjahrsversamm-

lung 1963 gedachten die Her-

vester Schützen der Opfer der 

Flutkatastrophe in Hamburg.

Der Reichskanzler Dr. Bern-

hard Brüggemann hatte zu 

dieser Versammlung Ange-

bote für die neu zu beschaf-

fende Fahne eingeholt. Die 

Versammlung entschied sich 

für die teurere Ausführung, da 

diese Anschaffung auch den 

nächsten Generationen die-

nen sollte. Konrad Wiemey-

er, der Erfreuliches über die 

Fortschritte der Schießgruppe 

berichtete, gab in dieser Ver-

sammlung sein Amt an Rein-

hard Schulte-Tenderich ab. Zu 

dem in diesem Jahre stattfin-

denden Schützenfest wurden 

in der Frühjahrsversammlung 

1963 Offizierswahlen durchgeführt.

Oberst:  Heinz Funke; 

Major:  Willy Leying,

Offiziere der I. Kompanie:

Hauptmann:  Albert Bücker 

Oberleutnant:  Egon Lensing 

Leutnant:   Werner Oberheim 

Hauptfeldwebel:  Anton Humberg 

Fahnenoffiziere:   Hans Kohmann, 

  Erich Lüneberger,  

  Helmut Große 

Ersatzoffizier:  Paul Fromm 

Offiziere der II. Kompanie: 

Hauptmann:  Heinz Nover 

Oberleutnant:   Willi Mengede 

Leutnant:   Erich Künsken 

Hauptfeldwebel:  Heinz Damm 

Fahnenoffiziere:   Josef Lensing, 

Johannes Fromm, Willi Nover 

Ersatzoffizier:   Bernhard Feller

In dieser Zeit verstarben die Schüt-

zenbrüder Johann Künsken, Wilhelm 

Westrich, Josef Funke, Hans Zindler, 

Theodor Kuhlmann, Heinrich Steven, 

Josef Dammann, Josef Einhaus-

Bergmann, Hermann Sellheier, Hein-

rich Hagedorn und Josef Klein.

Ihnen zu Ehren wurde in den Ver-

sammlungen gedacht.
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Johannes Fromm & Regina Rau1963 – 1965

Anlässlich des Schützenfestes am 8. Juni 1963 

wurde das neue Ehrenmal am Eingang des Dorf-

friedhofes eingeweiht. Der Begrüßung durch den 

I. Vorsitzenden Konrad Wiemeyer folgte eine 

Ansprache des Bürgermeisters Paul Schürholz. 

Am Sonntagnachmittag wurde dann die Fahne 

der II. Kompanie eingeweiht. Beim Königsschie-

ßen ging Johannes Fromm als neuer Schützen-

könig von Dorf-Hervest hervor, nachdem zuvor 

Werner Ridderskamp den Biervogel abschoss. 

Aus den Versammlungen der Regentschaft Jo- 

hannes Fromms ist folgendes hervorzuheben: 

In der Herbstversammlung 1963 gedachten die 

Schützenbrüder des ermordeten Präsidenten der 



69

150 Jahre Allgemeiner Bürgerschützenverein Dorf-Hervest e.V.

Vereinigten Staaten von Amerika J.F. Kennedy. 

Der 1. Vorsitzende Konrad Wiemeyer sen. stellte 

sein Amt aus gesundheitlichen und Altersgründen 

zur Verfügung. Zu seinem Nachfolger wurde mit 

großer Mehrheit Heinz Hütter jun. gewählt.

Zum Waffenwart wurde einstimmig der langjäh-

rige Leiter der Schießgruppe Konrad Wiemeyer 

jun. gewählt.

Bei der Frühjahrsversammlung 1964 wurde der 

Kassenprüfer Albert Bücker von Walter Ben-

ning abgelöst. Da der Vertreter der Junggesellen 

Franz Brüggemann geheiratet hatte, wurde Dieter 

Schulte-Tenderich zu seinem Nachfolger gewählt.

Der Jahresbeitrag einschließlich Sterbegeld wur-

de auf DM 15,- erhöht.

Franz Brüggemann erklärte sich bereit, als Kas-

sierer der Beiträge für den gesamten Verein tätig 

zu werden. In der Herbstversammlung 1964 wur-

de der bisherige Major Willy Leying zum Oberst 

gewählt. Alois Fortmann wurde von der Ver-

sammlung als neuer Major bestätigt.

Am 19. April 1965 leitete der neue Oberst die 

Offizierswahlen.

Offiziere der I. Kompanie:

Hauptmann:  Albert Bücker

Oberleutnant:  Werner Ridderskamp 

(nur für das Schützenfest 1965, da der Oberleut-

nant Egon Lensing in Trauer war.)

Leutnant:  Werner Oberheim

Hauptfeldwebel:  Anton Humberg

Fahnenoffiziere:  Hans Kohmann

 Erich Lüneberger 

 Helmut Große

Ersatzoffizier:  Paul Fromm

Offiziere der II. Kompanie:

Hauptmann:  Heinz Nover

Oberleutnant:  Willi Mengede

Leutnant:  Erich Künsken

Hauptfeldwebel:  Johannes Heming 

(nur für das Schützenfest 1965, da der Haupt-

feldwebel Heinz Damm in Trauer war.)

Fahnenoffiziere:  Hermann Funke

 Raimund Bücker 

 Josef Timmermann

Ersatzoffizier:  Werner Wilkes

In dieser Zeit verstarben die Schützenbrüder 

Clemens Funke (Pütter), Josef Humberg, Walter 

Westrich.
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Oberleutnant Erich Künsken, Spieß Johannes Heming, Leutnant Willi Mengede

v.l.n.r.: Oberst Willy Leying, Major Alois Fortmann
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Hubert Berning & Ursula Brüggemann1965 – 1967

In diesem Zeitraum konnte seine Majestät Hubert 

Berning das Hervester Schützenvolk erstmals im 

Festzelt auf dem Sandberg (Zeisigweg) begrüßen.

In der Herbstversammlung 1965 wurde der Be-

schluss gefasst, für die I. Kompanie eine neue Fah-

ne anzuschaffen. Außerdem wurde der Bau einer 

neuen Vogelstange beschlossen.

Als Veranstaltungsort für das Sommerfest 1966 

wurde der Hof Overfeld ausgesucht.

Zur Anschaffung der neuen Fahne für die I. Kom-

panie stellte sich in der Herbstversammlung 1966 

heraus, dass eine Restauration der alten Fahne 

lohnenswerter wäre, zu der sich die Versammlung 

entschloss. Die Fertigung der neuen Vogelstange 

Thron 1965 

v.l.n.r.: Johannes Lensing, Margret Lensing, Theo Benning, Ingrid Berning, Franz Brüggemann, 

Pastor Möllers, Ursula Brüggemann, Hubert Berning, Brigitte Benning, Walter Benning, Agnes Benning, Ewald Lensing
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wurde durch die Schützenbrüder Johannes Hütter, 

Alois Fortmann und Heinz Nover in Angriff genom-

men.

Der Kassenprüfer Hermann Schierenberg legte auf 

der Frühjahrsversammlung 1967 sein Amt aus ge-

sundheitlichen Gründen nieder. Für ihn wurde der 

Schützenbruder Josef Timmermann einstimmig 

gewählt. Walter Benning wurde wiedergewählt. 

Die frisch restaurierte Fahne der I. Kompanie war 

wieder eingetroffen, die Kosten beliefen sich auf DM 

1.373,--.

Bei den traditionell stattfindenden Offizierswahlen 

gab es folgende Änderungen:

Offiziere der I. Kompanie:

Fahnenoffiziere:  Karl-Heinz Spickermann 

 Hans Kohmann 

 Paul Fromm 

Ersatzoffizier:  Karl Frerick 

Offiziere der II. Kompanie: 

Hauptfeldwebel:  Johannes Heming

Im Doktorwagen saßen weiterhin „Doktor“ Karl 

Blumert und sein „Apotheker“ Heinrich Becker.

In den Versammlungen wurde der verstorbenen 

Schützenbrüder Bernhard Bußkamp, Bernhard 

Lensing, Robert Neuhaus, Fritz Einhaus, Bernhard 

Brüggemann, Josef Schierenberg, Georg Goldha-

gen, Bernhard Humberg, Johannes Nover, Heinrich 

Fasselt, Heinrich Humberg, Heinrich Schoppen-

gerdt, Hans Uhlending, Franz Sures und Detlef Rau 

gedacht.
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Kartoffelschälen für die Gulaschkanone 

an der Vogelstange bei Fromm, Kapellenweg 

Heinrich Becker, Willi Becker, Jans Fromm, Dieter Schnieders

Dieter Schnieders, Hermann Schierenberg, Wilhelm Nover, Hermann Fischer
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Leo Richter & Emmi Lensing1967 – 1969

Das Schützenfest fand in der Zeit vom 27. bis 29. 

Mai 1967 statt. Bei sommerlichem Wetter traten 

die Schützenbrüder am Montagmorgen zum Vo-

gelschießen an. Leo Richter stellte hier sein Kön-

nen unter Beweis und wurde neuer Schützenkönig 

von Dorf-Hervest. Königin wurde Emmi Lensing. 

Aus der Zeit der Regentschaft gibt es folgendes 

zu berichten: Bei der Herbstversammlung, die am 

5. November 1967 stattfand, wurde die Sterbe-

kasse mit sofortiger Wirkung aufgelöst, da die Ein-

nahmen des Vereins die Ausgaben nicht deckten. 

Die Offizierswahlen in der Frühjahrsversamm-

lung 1968 ergaben keine Veränderungen. 

Das Sommerfest fand erstmals auf dem Hofe Over-

feld statt.

1.Reihe: Hubert Graßhof, Maria Richter, Johannes Lensing, Emmi Lensing, Leo Richter 

2. Reihe: Rita Hanau, Helmut Hanau, Hubert Berning, Pastor Möllers, Bernhard Becker




































































































































































































































































